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Vorwort 
Vom 4. bis zum 6. Oktober 2010 fand an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Univer-
sität Bonn ein Internationales Kolloquium zum Thema „Deutschlandbilder aus Cop-
pet: Zweihundert Jahre De l’Allemagne von Madame de Staël“ statt. 

Dieses nunmehr neunte „Colloque de Coppet“ wurde, wie auch die vorausgegange-
nen, unter der Schirmherrschaft der Société des études staëliennes veranstaltet, die in 
wissenschaftlicher und organisatorischer Hinsicht besonders durch das Wirken des 
damaligen Präsidenten Michel Delon und durch Marie-Claire Hoock-Demarle, die von 
2007 bis 2010 das Amt der Generalsekretärin inne hatte, geprägt wurde. Françoise 
Lotterie, Präsidentin der Société des études staëliennes von 2011 bis 2015, unterstützte 
uns sehr in unserer editorischen Arbeit. Die Société des études staëliennes in der Person 
der aktuellen Präsidentin Stéphanie Genand dankt der Universität Bonn für die Durch-
führung des Kolloquiums. 

Bei den Aufsätzen des vorliegenden Bandes handelt es sich um überarbeitete und 
erweiterte Fassungen der zu diesem Anlass von deutschen, französischen, italienischen, 
spanischen, polnischen, amerikanischen, schweizerischen und rumänischen Madame 
de Staël-Spezialisten gehaltenen Vorträge. 

2010 jährte sich das Datum der Erstveröffentlichung von De l’Allemagne zum 200. Mal, 
auch wenn die Erstauflage sogleich auf Veranlassung von Napoléon eingestampft 
wurde und das Werk erst 1813 in London (in französischer Sprache) und 1814 in Paris 
einer größeren Leserschaft zugänglich gemacht werden konnte. Das Werk entging 1810 
nur knapp seiner vollständigen Vernichtung.

Der hier vorgelegte Band umfasst drei große Teile. Der erste und der letzte Teil wid-
men sich der Genese und der Rezeption von De l’Allemagne, und der zentrale Teil 
analysiert das Werk als Gründungsmanifest einer Vergleichenden Europäischen Litera-
tur- und Kulturwissenschaft. Einen konzentrierten Überblick über die in diesem Buch 
vertretenen Thesen und Positionen gibt der einleitende Aufsatz von Anja Ernst.

Dank für ihre Unterstützung gebührt der Deutschen Forschungsgemeinschaft, der 
Philosophischen Fakultät der Universität Bonn und dem Institut français de Bonn und 
ihrer Direktorin Françoise Rétif. Im Rahmen des Kolloquiums wurde seinerzeit im Ins-
titut français die Vernissage von Portrait-Collagen der Künstlerin Martine Metzing-
Peyre zum Thema „Madame de Staël recomposée“ veranstaltet. Zwei dieser Collagen 
finden sich in diesem Buch. Michael Herkenhoff von der Universitäts- und Landesbib-
liothek Bonn führte durch den Nachlass von August-Wilhelm Schlegel, dem langjähri-
gen Gefährten von Madame de Staël, der nach ihrem Tod als Professor an der Univer-
sität Bonn in ihrem Sinne die Komparatistik als Wissenschaft mitbegründete. Danken 
möchten wir auch Carolin Reuter für die Unterstützung bei der Tagungsorganisation 
sowie Hélène Bodin für das Korrekturlesen französischsprachiger Beiträge.

Gedenken möchten wir schließlich auch im Namen der Société des études staëliennes 
ihres langjährigen Präsidenten, des Grafen Othenin d’Haussonville (1931–2014), der 
der Ausstellung im Institut français wertvolle Dokumente und Porträts als Leihgabe zur 
Verfügung stellte. 

Im Mai 2015, Paul Geyer und Anja Ernst
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